
nalisierung, erreicht werden. 
Die von unserem VIII. Partei
tag konzipierte Entwicklung 
unserer Volkswirtschaft stellt 
an die Leistungen und Ergeb
nisse der wissenschaftlich- 
technischen Arbeit eines jeden 
Betriebes und Kombinates 
höchste Anforderungen. Die 
vor den Produktionskollekti
ven stehenden Aufgaben zur 
beschleunigten Steigerung der 
Arbeitsproduktivität, zur Si
cherung eines dem Bedarf im
mer besser entsprechenden 
wachsenden Produktionsvolu
mens bei annähernd gleich
bleibenden Rohstoff- und Ma-

Drittens: Vor allen Partei
organisationen steht die Auf
gabe, im Prozeß der weiteren 
Arbeit mit dem Gegenplan zu 
kontrollieren, daß von den da
für verantwortlichen Leitern 
die Verpflichtungen im Gegen
plan materiell-technisch durch 
notwendige Zulieferungen und 
Kooperationen gesichert sind.
Die Parteiorganisation des 
VEB Chemische Werke Buna 
zum Beispiel führt die politi
sche Diskussion- im Betriebs
kollektiv mit dem Ziel, daß 
über den Staatsplan hinaus 
solche Zuliefererzeugnisse pro
duziert werden, die vor allem 
für das- Wohnungsbaupro
gramm und die Konsumgüter
produktion benötigt werden. 
Sie orientiert darauf, durch 
den Gegenplan eine gezielte 
Überbietung des Staatsplanes 
bei solchen chemischen Werk
stoffen zu erreichen, die um 
einen vielfach höheren Pro
duktionswert die Erfüllung 
und Übererfüllung des Planes 
in anderen Bereichen beein
flussen.
Die Parteiorganisation übt in 
diesem Betrieb auch die Kon
trolle darüber aus, daß die für 
diese Produktion verantwort
lichen Leiter exakte Verträge

terialfonds sowie die rasch 
wachsenden qualitativen An
sprüche an die Produktion 
setzen entsprechende Vorlei
stungen der wissenschaftlich- 
technischen Kader der Betriebe 
voraus.

Durch Verstärkung der wis
senschaftlich-technischen Ar
beit die Initiative der Werk
tätigen tatkräftig zu unter
stützen bedeutet auch, Vor
aussetzungen für die Erhöhung 
der Qualitätsarbeit und damit 
eine Senkung der Kosten für 
Ausschuß, Nacharbeit und Ga
rantieleistungen zu schaffen.

über die Lieferung des benö
tigten Materials sowohl mit 
den Betrieben im eigenen 
Kombinat als auch mit den 
Kooperationspartnern abschlie
ßen. Sie drängt darauf, daß 
solche Maßnahmen wie die Re
konstruktion der Karbidöfen 
und die damit verbundenen 
weiteren Verbesserungen der 
Arbeits- und Lebensbedingun
gen termingerecht und mög
lichst vorfristig verwirklicht 
werden.
Viertens: Sichtbare Erfolge
gibt es dann, wenn die Par
teiorganisationen klare Forde
rungen an Inhalt und Metho
den der Leitungstätigkeit stel
len, wenn sie eine parteiliche 
Haltung zu den Rechenschafts
legungen der Leiter über die 
Ergebnisse und Aufgaben der 
ökonomischen und wissen
schaftlich-technischen Arbeit 
einnehmen, wenn sie in kame
radschaftlichen Beratungen 
mit den Leitern nach Wegen 
und Möglichkeiten suchen, den 
Gegenplan zu erfüllen.
Die Erfahrungen des Jahres 
1973 bestätigen, daß eine sol
che politisch-ideologische Ein
flußnahme sich nicht nur posi
tiv auf den Leiter selbst, son
dern auch auf das ganze Kol

lektiv auswirkt. Das beginnt 
damit, daß der Leiter jede 
Möglichkeit nutzt, um die 
schöpferische Initiative der 
Werktätigen im sozialistischen 
Wettbewerb zu fördern, daß 
er der Neuerer- sowie Ratio
nalisatorenbewegung besondere 
Aufmerksamkeit beimißt, eng 
mit der Gewerkschaft und an
deren gesellschaftlichen Orga
nisationen zusammenarbeitet, 
den Arbeitsablauf besser orga
nisiert und auch für persön
liche Angelegenheiten der Kol
legen ein offenes Ohr hat. In 
einer solchen Atmosphäre las
sen sich dann auch Maßnah
men der wissenschaftlichen 
Arbeitsorganisation leichter 
durchführen, reifen Gedanken 
für die Rationalisierung und 
die weitere Verbesserung der 
Arbeits- und Lebensbedingun
gen.
Straffe Leitung der Plandurch
führung von Woche zu Woche, 
von Dekade zu Dekade, von 
Monat zu Monat, von Quartal 
zu Quartal ist eine Forderung, 
die vom ersten bis zum letz
ten Tag des Planjahres gilt 
und die für jeden verantwort
lichen Leiter zur Selbstver
ständlichkeit werden muß. Das 
trifft für den Plan Wissen
schaft und Technik ebenso wie 
für die Effektivitätskennzif
fern des Planes, die Senkung 
der Selbstkosten sowie für die 
Produktions- und Exportauf
gaben zu. Dazu ist es aber 
notwendig, die Planaufgaben 
auf jede Brigade und jeden 
Arbeitsplatz aufzuschlüsseln. 
Die Erfahrung des Jahres 1973 
lehrt: Jeder Fortschritt bei der 
Leitung der Plandurchführung 
führt zu einem besser erfüll
ten Plan. Ein gut erfüllter 
Plan wiederum gestaltet das 
Betriebsklima positiv und 
schafft für die weitere poli
tisch-ideologische und ökono
misch-technische Arbeit frucht
baren Boden.
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